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Editorial 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Tischtennisfreunde, 
 
in einem kurzen Editorial wie diesem fehlt eindeu-
tig der Platz, um alles aufzuzählen, was Sie ver-
passt haben, wenn Sie nicht am letzten Samstag 
beim Vereins-Servicetag mit dabei waren. Über ei-
nige Highlights aber können wir Sie in dieser Aus-
gabe informieren und in spätestens einem Jahr 
haben dann alle, „Wiederholungstäter“ und Ein-
steiger die nächste Chance, beim nur ein Mal pro 
Jahr angebotenen Vereins-Servicetag mit von der 
Partie zu sein. Die positiven Rückmeldungen von 
Teilnehmern, Referenten und Organisatoren bestä-
tigen jedenfalls den nach wie vor hohen Beliebt-
heitsgrad und Stellenwert des „VST“ in der Tisch-
tennis-Community. Sogar einige Gäste aus Bayern 
reisten nach Stuttgart an und waren prompt be-
geistert.  
Mit dem Satz „Wir haben Tischtennis im Blut“ 
schrien einige Teilnehmer beim Schul-TEAM-Cup in 
Frickenhausen ihre Begeisterung unverblümt her-
aus. Es war ein gelungenes, emotionales und mit-
reißendes Schüler-Mannschaftsturnier am vergan-
genen Freitag in der Sporthalle auf dem Berg, zu 
welchem die optimale Durchführung des TTC ma-
tec Frickenhausen unter Leitung von Dieter Harlos 
und seinem erfahrenen Helferteam maßgeblich 
beitrug. 
Deutscher Mannschaftsmeister – so dürfen sich die 
Seniorinnen Ü40 des VfL Sindelfingen nennen. In 
beeindruckender Manier holten sich die Spielerin-
nen den Titel in Merzig und das bereits zum zwei-
ten Mal nach 2008. Aber auch die Kleinsten zeig-
ten schon großes Tischtennis beim „mini“-
Bundesentscheid in Bingen. 
 
Viel Spaß beim Lesen, einen geruhsamen Feiertag 
und ein schönes verlängertes Wochenende 
wünscht Ihnen 
 
Ulrich Schermaul 
Referent für Sportentwicklung  
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  VVeerreeiinnss--SSeerrvviicceettaagg  

Der Vereins-Servicetag sorgt für zufriedene Gesichter auf allen Seiten 

Als sich die Teilnehmer des diesjährigen 
Vereins-Servicetags am frühen Samstagabend 
auf die Heimreise machten, sah man allent-
halben zufriedene Gesichter. Zufrieden waren 
nicht nur die zahlreichen Vereinsvertreter aus 
Nah und Fern, die den bereits zum siebten Mal 
ausgetragenen Vereins-Servicetag besuchten. 
Zufrieden waren dementsprechend auch die 
Organisatoren des TTVWH, die mit einem 
eingespielten Team für das gelungene Drum-
herum dieser etablierten Veranstaltung sorgten.  
 
Wieder einmal hatten es die Verantwortlichen 
geschafft, das Seminarangebot mit hochkarätigen und 
zugleich namhaften Referenten zu bestücken. So 
weihte Bundesliga-Ass Qianhong „Hongi“ Gotsch, 
(Foto unten rechts) ehemals Weltranglistenfünfte und 
Europameisterin 2000, zusammen mit Böblingens 
Coach Volker Ziegler die Kursteilnehmer in die 
Geheimnisse des Abwehrspiels ein. Unter anderem 
wurde vermittelt (und geübt), dass der Schupfball 
durchaus auch offensiv ausgeführt werden kann. 

 
 
Manfred Grumbach, ehemals TSP-Chef und 
Urgestein vom SSV Reutlingen, hatte mit 
Zweitligaspielerin Alexandra Urban ebenfalls eine 
Assistentin zur Seite, mit der er den 
Seminarteilnehmern das Angriff- und Blockspiel mit 
den zuweilen gefürchteten Noppen-Außen-Belägen 
näherbrachte. Bei Technik- und Taktikübungen wurden 
die Teilnehmer gefordert. Liu Liping, Landestrainer 
des Badischen Tischtennis-Verbands und Bundesliga-
Trainer beim TV Busenbach, zeigte unter anderem 
anhand von Videosequenzen, wie man im Profibereich 
Beinarbeit trainiert. Um das Zusammenspiel der Beine 
und Arme und ein intensives Aufwärmen ging es bei 
TTVWH-Geschäftsführer Thomas Walter und 
Personal Trainer Torsten Schmeckenbecher, die 
gemeinsam Anregungen für ein modernes 
Koordinationstraining gaben. Deutschlandweit hat sich 
inzwischen René Wegner einen Namen gemacht, der 
Erfinder von HEADIS, das heißt der Verbindung von 
Kopfballspiel und Tischtennis. Im Seminar wurden mit 

den Gästen einige Einheiten durchgeführt, die Wegner 
zuletzt auch bei der U16-Jugend von Fußball-
Bundesligist 1. FC Kaiserslautern im Trainingspro-
gramm hatte. 
Neben den zahlreichen praxisorientierten Kursen ließ 
der diesjährige Vereins-Servicetag auch auf 
theoretischer Seite keine Wünsche offen. Tischtennis-
Trainer Bernd Krey, früher Geschäftsführer eines 
Basketball-Bundesligisten, behandelte das Thema 
Personalgewinnung und Personalbindung für 
Tischtennis-Vereine. Dabei ging es auf der einen Seite 
um die Spieler, die den Weg in den Verein finden und 
dort möglichst bleiben sollen, zum anderen aber auch 
um Gewinnung von motivierten Ehrenamtlichen. 
Michael Clauss erläuterte unter anderem, wie man 
ein Sponsorenkonzept aufstellt und welche Firmen 
dabei für den Tischtennissport interessant sein können. 
Einer der erfahrenen Referenten beim Vereins-
Servicetag ist Rainer Schmidt. Auch in diesem Jahr 
ging der Zweitligatrainer des TTCWeinheim auf die 
Rolle des „Coaches“ vor, im und nach dem Wettkampf 
ein. 
In der Pause hatte dann René Wegner (Foto unten 
links) mit seinem HEADIS-Team einen großen Auftritt. 
Den Gästen wurde die neue Trendsportart in 
sehenswerter Manier präsentiert, der eine oder andere 
nutzte die Gelegenheit zum Mitmachen. Die 
Showballwechsel von Wegner & Co., garniert mit 
artistischen Einlagen, hinterließen zuweilen staunende 
Gesichter. 

 
 
So fiel das Fazit nach getaner Arbeit bei den 
Verantwortlichen im TTVWH sehr gut aus, was auch 
daran liegt, dass inzwischen schon vier Generationen 
an FSJ’lern am Vereins-Servicetag fleißig mithalfen. 

Text: Thomas Holzapfel | Fotos: Volker Arnold 
  

+++++++++ Link-Box +++++++++ 

Den kompletten Bericht von Thomas Holzapfel sowie 
eine umfangreiche Foto-Galerie von Volker Arnold be-
findet sich auf der TTVWH-Homepage unter: 
http://www.ttvwh.de/s/9fib  
http://www.ttvwh.de/s/9ita  
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  TTTTBBWW  

Beim Schul-TEAM-Cup in Frickenhausen haben am Ende alle Tischtennis im Blut

Nach über zwei Stunden Turnierspielzeit steht 
die zehnjährige Lara Engel immer noch mit gro-
ßem Einsatz und unbedingtem Siegeswillen am 
Tischtennis-Tisch. Sie ruft „Wir haben Tischten-
nis im Blut“ und ihre Teamkameraden bestäti-
gen ohne zu zögern. Gemeinsam kämpfen Sie 
für das Neue Gymnasium Feuerbach um den 
Turniersieg beim 1. Schul-TEAM-Cup 2011 in Fri-
ckenhausen. Insgesamt gingen am vergangenen 
Freitag 16 Schulmannschaften in drei Turnier-
klassen an den Start und sorgten für einen be-
sonderen Tischtennis-Nachmittag in der Sport-
halle auf dem Berg. 

Mit dem ersten Schul-TEAM-Cup im Jahr 2011 fand die 
im Rahmen der Schulsport-Initiative „Tischtennis macht 

Schule“ etablierte Turnierserie nach den großen Tur-
nieren im vergangenen Jahr in Aalen und Blaustein nun 
eine Fortsetzung. Der gastgebende TTC matec Fri-
ckenhausen bot in seiner Bundesliga-Spielstätte opti-
male Bedingungen. Bis hin zur Verpflegung der Teil-
nehmer durch fleißige TTC-Helfer war an alles gedacht. 
Jugendleiter Dieter Harlos zeigte sich deshalb auch be-
geistert, dass 16 Teams den Weg in die Sporthalle auf 
dem Berg gefunden hatten: „Das ist eine tolle Zahl mit 
über 80 Kindern hier in unserer Halle. Und die roten 
„Tischtennis macht Schule“-T-Shirts geben ein tolles 
Bild ab“. Der TTC matec Frickenhausen hatte sich für 
die Ausrichtung des Schul-TEAM-Cups angeboten, weil 
dort schon seit längerem ein Wochenende ganz im Zei-
chen des Tischtennissports geplant war. Im Rahmen 
der internationalen Jugendbegegnungswoche mit aus-
ländischen Gästen aus Skandinavien folgte dem Schul-
TEAM-Cup ein internationales Schülerturnier und ein 
Jedermann-Turnier. Umrahmt wurde das Tischtennis-
Wochenende am Sonntag von einem HEADIS-
Aktionsvormittag sowie am Samstagabend von einer 
Tischtennis-Show mit den ehemaligen Weltklassespie-
lern Jindrich Pansky und Milan Orlowski. Alle Sieger-
mannschaften durften die beiden Altstars am Tag nach 
dem Schul-TEAM-Cup in Frickenhausen bewundern, 
denn neben einem Siegerpokal und einer Urkunde er-
hielten die Siegerteams samt Betreuer eine Freikarte 
zur Tischtennis-Show.  

Im Turnierwettkampf A (Klassen 1-4 Grundschulen) 
machten die Teams der GSH Neuffen den Sieg unter 
sich aus. Neuffen 2 triumphierte vor Neuffen 1 und 
Neuffen 3. Genauso wie im Turnierwettkampf A sorgte 
in der Turnierspielklasse B (5.-8. Klasse weiterführende 
Schule) der spezielle Schul-TEAM-Cup-Modus, bei dem 
mindestens ein Mädchen und maximal ein Vereinsspie-
ler in der Mannschaft antreten dürfen, für besondere 
Spannung. Am Ende setzte sich das Neue Gymnasium 
Feuerbach vor der Geschwister-Scholl-Realschule Nür-
tingen und dem Gymnasium Neckartenzlingen durch. 
Im Wettkampf C, einer offenen Turnierklasse mit belie-
big vielen Vereinsspielern im Team, gab es die längsten 
und spannendsten Partien zu sehen. Nur ganz knapp 
lag am Ende das Michelberg-Gymnasium vor dem 
Schickhardt-Gymnasium und dem drittplatzierten 
Schloss-Gymnasium. 

Die Ergebnisse im Überblick: 
 
Konkurrenz A 
1. GHS Neuffen 2 (Grund- und Hauptschule Neuffen) 
2. GHS Neuffen 1  
3. GHS Neuffen 3 
4. Peter-Härtling-Schule Hülben 
5. Lindachschule Stetten/Filder 
6. Grundschule Weilheim 
 
Konkurrenz B 
1. Neues Gymnasium Feuerbach 
2. Geschwister-Scholl-Realschule Nürtingen 
3. Gymnasium Neckartenzlingen 
4. Hohensteinschule Hohenstein  
5. Heinrich-Steinhöwel-Schule Weil der Stadt 
 
Konkurrenz C 
1. Michelberg Gymnasium Geislingen/Steige 
2. Schickhardt Gymnasium Stuttgart 
3. Schloss Gymnasium Kirchheim 

 
+++++++++ Link-Box +++++++++ 

Eine Foto-Galerie zum Schul-TEAM-Cup gibt es unter: 
http://www.ttvwh.de/s/akxc   
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  TTTTVVWWHH    

Timo Boll im Juni hautnah erleben in der Arena Hohenlohe

Im Rahmen der „Tischtennis Champions-Tour 
2011“ kommt der WM-Medaillengewinner Timo 
Boll am 13. Juni 2011 zum Tischtennis FM-
Munzer-Super-Cup in die Arena Hohenlohe nach 
Ilshofen.  

Ausrichter TSG Kirchberg präsentiert etliche Tischten-
nis-Stars anlässlich des 150-jährigen Vereinsjubiläums, 
darunter Christian Süß, Patrick Baum, die Legende Jan-
Ove Waldner, Lucjan Blaszchyk und Petr Korbel. Zu-
nächst geht es in Gruppenspielen ums Weiterkommen, 
bevor dann vor dem Finale Autogrammjäger die Chan-
ce haben, Autogramme zu ergattern. Tischtennis-Fans 

können somit an einem Abend sechs Weltklassespieler 
hautnah erleben. 

Eintrittspreise: 

Vorverkauf: 9,00 € Schüler und Studenten | 16,00 € 
Erwachsene 
Bei Bestellung von 10 Tickets erhält man 1 Ticket gra-
tis dazu. 
Tickets gibt es auch an der Abendkasse 
 

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Infos und Kartenvorverkauf unter:  
www.150.tsg-kirchberg.de   

  
 

TTVWH-Starter beim Bundesfinale der „minis“ 2011 in Bingen  

20 Mädchen und 20 Jungen, darunter die beiden 
Kinder Anja Brezing aus Stuttgart und Luis Wal-
ter aus Neuenstein, trafen sich in Bingen am 
Rhein zum Bundesfinale.  

Das Bundesfinale war in jeder Hinsicht ein Volltreffer. 
Vor dem schmucken Jugend- und Gästehaus, der idea-
len Unterkunft für die Teilnehmer und deren Beglei-
tung, stand ein Tischtennistisch im Freien als zentraler 
Ort der Begegnung und zum Kennenlernen.  
Am nächsten Tag durften die Minispieler an die Tische. 
Aufgewärmt und eingespielt unter der Anleitung der 
Bundestrainerin Jie Schöpp.  
Unsere beiden TTVWH´ler spielten ein gutes Turnier. 
Luis Walter vom Bezirk Hohenlohe, sowohl Fußballer 
als auch Tischtennisspieler, realisierte rasch die starke 
Konkurrenz. In Begleitung seines besten Schulfreundes 
und Vaters kämpfte Luis tapfer und vorbildlich. Sport-
lich fair nahm er die Niederlagen an und hob bei den 
Siegen nicht ab. Mit dem Erreichen eines zwölften Plat-
zes lag er, seiner Meinung nach, im Rahmen seiner 
Möglichkeiten. Gut gefallen hat ihm das kreative und 
lustige Beiprogramm während der drei Tage. 
Einen Tick besser hat Anja Brezing vom Bezirk Stutt-
gart abgeschnitten. Sie konnte sich als Zweitplatzierte 
aus der Vorrunde für die Besten acht qualifizieren. Für 
Anja, die hauptsächlich im Faustball beheimatet ist und 
Tischtennis nur ab und zu spielt, fürwahr eine grandio-
se Leistung. Erst nach dem unerwarteten Sieg im Ver-
bandsfinale vor drei Wochen ist sie richtig ins Training 

eingestiegen. In der Kürze der Zeit hat sie gute Auf-
schläge gelernt zusammen mit ihrem starken Willen 
und der Freude am Spiel erreichte sie am Ende Platz 
sechs.   
                     Text und Foto: Martin Lambrecht (TV Stammheim) 
    

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Den ausführlichen Bericht rund um die Veranstaltung:  
http://www.ttvwh.de/s/a11s     
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Jetzt anmelden: Übungsleiter B „Rehabilitationssport“  

Der Behinderten-Sportverband NRW bietet in 
Verbindung mit dem Deutschen Tischtennis-
Bund an der Sportschule Duisburg-Wedau die 
Möglichkeit den Übungsleiter B „Rehabilitati-
onssport“ zu absolvieren.  

Der Lehrgang setzt sich aus 3 Teilen zusammen, die al-
le besucht werden müssen, um die  
Ausbildung abzuschließen.  
Teil 1: 24.-28.10.2011 (Beginn: Montag, ca. 14:00 Uhr, 
Ende: Donnerstag, ca. 20:30 Uhr)  
Teil 2: 11.-13.11.2011 (Beginn: Freitag, ca. 16:30 Uhr, 
Ende: Sonntag, ca. 16:15 Uhr)  
Teil 3: 25.-27.11.2011 (Beginn: Freitag, ca. 16:30 Uhr, 
Ende: Sonntag, ca. 16:15 Uhr) 

Zulassungsvoraussetzung ist eine gültige Trainerlizenz 
(C-/B-/A-Lizenz) und es wird empfohlen zuvor oder be-
gleitend die Ausbildung zum Übungsleiter B „Sport in 
der Prävention“ beim Deutschen Tischtennis-Bund oder 
in einem seiner Mitgliedsverbände zu absolvieren. Au-
ßerdem ist eine Teilnahme erst ab 18 Jahren möglich. 
Die Lehrgangskosten belaufen sich auf 400 Euro, je-
doch sind neben den Ausbildungsgebühren, Unterkunft 
(im Doppelzimmer) und Verpflegung beinhaltet. 
 

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:  
Karina Kittel, 
kittel.dttb@tischtennis.de, 
Tel. 069 695019-25 

  
  

Forschungsprojekt zur Bedeutung von Sponsoring, Werbung und Medienrechten

Der DOSB unterstützen eine Studie zur „Bedeu-
tung des Spitzen- und Breitensports im Bereich 
Werbung, Sponsoring und Medienrechte“. Hiefür 
benötigt er Ihre Hilfe, egal ob Sie nur sehr ge-
ringe oder keine Sponsoring- und Medienein-
nahmen erzielen. 

Wir bitten Sie herzlich, an dieser Studie teilzunehmen, 
da der DOSB stark daran interessiert ist, verlässliche 
Informationen in allen Sportarten, Verbands-/ Vereins-
größen und den zugehörigen Ligen zu gewinnen. Au-
ßerdem sichert der DOSB Ihnen zu, dass Ihre Kontakt-

daten streng anonym behandelt und ausschließlich zum 
Zweck der Kontaktaufnahme im Rahmen dieses For-
schungsprojekts verwendet werden. 
  

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Unter folgendem Link können Sie unverbindlich Ihre 
Teilnahmebereitschaft für das ca. 15 minütige 
Experteninterview eintragen: 
http://www.2hm.eu/sport/cgi-
bin/ciwweb.pl?studyname=Registrierung&sport=2011&
hid_pagenum=1&hid_link=1&hid_javascript=1  

  

Erste Liste der Spielerwechsel-Liste online abrufbar

Die Frist für Vereinswechsel von Spielern ist am gestrigen 
31. Mai abgelaufen. Eine erste Übersicht (einige Wechsel 

aus anderen Verbänden bzw. dem Ausland sind noch 
unberücksichtigt) finden Sie unter 
http://www.ttvwh.de/click-tt-wechselliste.html 

  

cclliicckk--tttt  ––  sscchhoonn  ggeewwuusssstt....??

Q-TTR-Vereinsliste ab sofort online   

Ab sofort können Sie in click-tt die Q-TTR Liste der ein-
zelnen Vereine bzw. Regionen einsehen. Geben Sie da-
zu einfach in dem Filter den Namen des Vereins ein, 
dessen Q-TTR-Liste Sie aufrufen möchten.  

 

 

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Sie finden den Bereich hier: 
http://ttvwh.click-tt.de/cgi-
bin/WebObjects/ClickTTVBW.woa/wa/ttrFilter?federatio
n=TTVWH   
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SV Plüderhausen mit fast unverändertem Personal in die neue Saison 

Nachdem die Verträge mit Leung Chu-Yan und 
Philipp Floritz schon vor einiger Zeit verlängert 
wurden und auch der einzige Neuzugang, der e-
hemalige deutsche und jetzige slowenische Natio-
nalspieler Thomas Keinath (Nr. 74 der Weltrang-
liste) schon länger feststand, konnte nun der 
schon fast zum Inventar gehörende Serbe Alek-
sandar Karakasevic doch noch für ein weiteres 
Jahr verpflichtet werden.  
 
Dafür ausschlaggebend war, daß es den Verantwortli-
chen zusammen mit den Freundeskreis-Mitgliedern in 
den letzten Wochen gelungen ist, noch den einen oder 
anderen zusätzlichen Betrag hereinzuholen, so dass „King 

Kara“ bei „seiner Familie“ – wie er den SVP selbst be-
zeichnet – doch noch unterschreiben konnte. Da 
auch Trinko Keen erneut zugesagt hat, im äußersten 
Notfall nochmals einzuspringen, gibt es gleich zwei 
Neuigkeiten im Remstal: Zum ersten Mal konnten 
gleich vier Spieler der vorherigen Saison gehalten 
werden und mit Thomas Keinath konnte noch ein 
zweiter deutscher Spieler verpflichtet werden, der als 
absoluter Kämpfer und sympathischer Spieler be-
kannt ist. 
Das Ziel des Teams wird ein guter Mittelplatz sein, da 
die stärkste europäische TT-Liga in der nächsten Sai-
son noch stärker sein wird als in der jetzt abgelaufe-
nen.                            Uli Engele, SV Plüderhausen 

  

TTeerrmmiinnee 

Anstehende Turniere im TTVWH 

BaWü Jahrgangs-Ranglistenturnier U15+U18 in Reutlingen  4. Juni 2011 in Reutlingen  
    

Termine der diesjährigen Ferienlehrgänge – Anmeldungen sind noch möglich

In Ruit kann eine Woche lang unter professio-
neller Anleitung und professionellen Bedingun-
gen trainiert werden. 

Mädchen und Jungen aller Spielstärken haben die Mög-
lichkeit, unter Anleitung von zwei lizenzierten Trainern 
ihre Fähigkeiten zu verbessern. Das Programm inklusi-
ve Vollpension kostet 195 €. 

Ferienlehrgänge Mädchen und Jungen 

14.06 – 18.06.2011 in Ruit 

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Eine Anmeldung ist formlos an graf@ttvwh.de möglich. 

  

Veranstaltungsausschreibungen für die Saisons 2011/2012 und 2012/2013 

Für folgende Veranstaltungen können sich Vereine bewerben, die an der Durchführung ein Interesse 
haben. 

Bewerbungen an: Wolfgang Renz, E-Mail Renz@ttvwh.de   

Bewerbungseingang: formlos bis 16. Juni 2011 

Veranstaltungs-Vergabe: beim Verbandsjugendtag am 18. Juni 2011 

Quali-Ranglistenturnier für U13 

Termin: 1 Tag  - SO 02.10.2011 
Ausstattung: 8 Tische, Boxen, Zählgeräte und Schiedsrichtertische durch Verein 
Teilnehmer: 20: je 10 Mädchen und Jungen der Altersklassen U13 
Versorgung: Turnierverpflegung 
Unterstützung: Zuschuss 200 € und Urkunden vom TTBW; Turnierleitung stellt der TTVWH 
Schiedsrichter: Turnierleitung und Schiedsrichter stellt der TTVWH 
Bereitstellung: 2 Helfer für Turnierleitung 
Erwartet: Pokale und/oder Preise für die Erstplatzierten 

Württ. Mannschaftsmeisterschaften U18 

Termin: 1 Tag - SO 06.05.2012 
Ausstattung: 8 Tische, Boxen, Zählgeräte und Schiedsrichtertische durch Verein 
Teilnehmer: ca. 40: je 4 Mannschaften Jungen und Mädchen 
Versorgung: Turnierverpflegung 
Unterstützung: Zuschuss 125 € und Urkunden vom TTVWH; Turnierleitung stellt der TTVWH 
Schiedsrichter: Turnierleitung stellt der TTVWH, Schiedsrichter die Mannschaften 
Bereitstellung: 1 Helfer für Turnierleitung 
Erwartet: Pokale und/oder Preise für die Erstplatzierten 
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Württ. Mannschaftsmeisterschaften U15 

Termin: 2 Tage  - SA/SO 05./06.05.2012 
Ausstattung: 24 Tische, Boxen, Zählgeräte und Schiedsrichtertische durch Verein 
Teilnehmer: ca. 140: je 16 Mannschaften Jungen und Mädchen 
Versorgung: ca. 90 Übernachtungen, Turnierverpflegung 
Unterstützung: Zuschuss 200 € und Urkunden vom TTVWH; Turnierleitung stellt der TTVWH 
Schiedsrichter: Turnierleitung stellt der TTVWH, Schiedsrichter die Mannschaften 
Bereitstellung: 1 Helfer für Turnierleitung 
Erwartet: Pokale und/oder Preise für die Erstplatzierten 

Alternativ: bevorzugt  1 gemeinsame Veranstaltung 
Württ. Mannschaftsmeisterschaften U15 + U18 

Termin: 2 Tage  - SA/SO 05./06.05.2012 
Ausstattung: 32 Tische, Boxen, Zählgeräte und Schiedsrichtertische durch Verein, 2 Hallen möglich; 
Teilnehmer: ca. 180: je 4 Mannschaften Jungen und Mädchen U18 und je 16 U15 
Versorgung: ca. 90 Übernachtungen, Turnierverpflegung 
Unterstützung: Zuschuss 325 € und Urkunden vom TTVWH; Turnierleitung stellt der TTVWH 
Schiedsrichter: Turnierleitung stellt der TTVWH, Schiedsrichter die Mannschaften 
Bereitstellung: 2 Helfer für Turnierleitung,  
Erwartet: Pokale und/oder Preise für die Erstplatzierten 
Hinweis: Diese Veranstaltung sollte gemeinsam an einem Ort ausgetragen werden (möglichst Doppelhalle). 

Wenn es dafür keinen Bewerber gibt, wird Veranstaltung in die zwei Meisterschaften für U18 
bzw.U15 aufgeteilt. 

 
Baden-Württ. JG-Ranglistenturnier U11 + U12 

Termin: 1 Tag  - SA 19.05.2012 
Ausstattung: 16 Tische, mind. Halb-Boxen und Zählgeräte durch Verein 
Teilnehmer: 96: je 24 Mädchen und Jungen in 2 Jahrgangsgruppen 
Versorgung: Turnierverpflegung 
Unterstützung: Zuschuss 200 €, Medaillen und Urkunden von TT Baden-Württemberg 

Turnierleitung stellt der TTVWH 
Schiedsrichter: Turnierleitung und Schiedsrichter stellt der TTVWH 
Bereitstellung: 1 Helfer für Turnierleitung 
Erwartet: Pokale und/oder Preise für die Erstplatzierten 

Baden-Württ. TOP-16 Ranglistenturnier U13 

Termin: 2 Tage  -  SA/SO 30.6./1.7.2012 
Ausstattung: 8 Tische, Boxen, Zählgeräte usw. werden von TSP gestellt 
Teilnehmer: 32: je 16 Mädchen und Jungen der Altersklassen U18 und U15 
Versorgung: Turnierverpflegung 
Unterstützung: Zuschuss 200 €, Medaillen und Urkunden von TT Baden-Württemberg, 
Schiedsrichter: Turnierleitung und Schiedsrichter stellt der TTVWH 
Bereitstellung: 1 Helfer für Turnierleitung 
Erwartet: Pokale und/oder Preise für die Erstplatzierten 

Bezirks Grand-Prix „Regio-Cup“ 

Termin: 1 Tag - SO 16.09.2012    
Ort: muss in der Sport-Region Stuttgart sein, Bezirke, LB, BB, ST, ES, RE 
Ausstattung: 24 Tische, Boxen, Zählgeräte und Schiedsrichtertische durch Verein 
Teilnehmer: ca. 96: je 6 Spieler pro Bezirks-Team 
Versorgung: Turnierverpflegung 
Unterstützung: Zuschuss 125 € und Urkunden vom TTVWH; Turnierleitung stellt der TTVWH; 

Hallenmiete durch Sport-Region Stuttgart 
Schiedsrichter: Turnierleitung stellt der TTVWH, Schiedsrichter die Mannschaften 
Bereitstellung: 1 Turnierhelfer 
Erwartet: Pokale und/oder Preise für die Erstplatzierten 

Deutsches TOP-48 Ranglistenturnier Jugend U15 (Schüler) 

Termin: 2 Tage  -  SA/SO 20./21.10.2012 
Ausstattung: 12 Tische, Boxen, Zählgeräte usw. werden vom DTTB gestellt 
Teilnehmer: 96: je 48 Mädchen und Jungen der Altersklassen U15 
Versorgung: ca. 150 Übernachtungen, Turnierverpflegung 
Unterstützung: Zuschuss 400 €, Urkunden vom DTTB, Turnierleitung und Schiedsrichter stellt der TTVWH  
Schiedsrichter: Turnierleitung und Schiedsrichter stellt der TTVWH 
Bereitstellung: 2 Helfer für Turnierleitung, Life-Ergebnisdienst ins Internet  
Erwartet: Pokale und/oder Preise für die Erstplatzierten 
Hinweis: Diese Veranstaltung ist keinem Verband fest zugeordnet; die Vergabe erfolgt durch das Präsidium 

des TTBW 
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Quali-Ranglistenturnier für BaWü-Einzelmeisterschaft U18 + U15 

Termin: 1 Tag  - SO 18.11.2012 
Ausstattung: 16 Tische, Boxen, Zählgeräte und Schiedsrichtertische durch Verein 
Teilnehmer: 96: je 24 Mädchen und Jungen der Altersklassen U18 und U15 
Versorgung: Turnierverpflegung 
Unterstützung: Zuschuss 200 € und Urkunden vom TTBW; Turnierleitung stellt der TTVWH 
Schiedsrichter: Turnierleitung und Schiedsrichter stellt der TTVWH 
Bereitstellung: 2 Helfer für Turnierleitung 
Erwartet: Pokale und/oder Preise für die Erstplatzierten 
Hinweis: Wenn Südbaden teilnimmt, dann im SBTTV 

Baden-Württ. Einzelmeisterschaften U15 + U18 

Termin: 2 Tage  -  SA/SO 8./9.12.2012 
Ausstattung: 16 Tische, Boxen, Zählgeräte usw. werden von TSP gestellt 
Teilnehmer: 128: je 32 Mädchen und Jungen der Altersklassen U18 und U15 
Versorgung: ca. 150 Übernachtungen, Turnierverpflegung 
Unterstützung: Zuschuss 400 €, Medaillen und Urkunden vom TTBW 
Schiedsrichter: Turnierleitung und Schiedsrichter stellt der TTVWH 
Bereitstellung: 2 Helfer für Turnierleitung, Life-Ergebnisdienst ins Internet (Wunsch) 
Erwartet: Pokale und/oder Preise für die Erstplatzierten 
  

RRüücckkbblliicckk  &&  BBeerriicchhttee

Der TTVWH gratuliert dem Deutschen Mannschaftsmeister VfL Sindelfingen  

Bereits vor drei Jahren ging bei den Sindelfinger 
Seniorinnen ein großer Traum in Erfüllung, als 
sie die deutsche Mannschaftsmeisterschaft be-
jubeln konnten. In gleicher Besetzung mit Maria 
Schuller, Elke Philipp und Elke Bacher wurde 
nun in Merzig abermals der nationale Titel ein-
gefahren.   

Als Elke Philipp 
im Finale gegen 
die Nummer drei 
vom RV Viktoria 
Wombach den 
Matchball zum 
3:2-Gesamtsieg 
verwandelt hat-
te, flossen beim 
VfL-Trio die 
Tränen. Selbst 
die ansonsten 
recht gefasste 

Spitzenspielerin Maria Schuller ließ ihren Emotionen 
freien Lauf. Dieser Erfolg darf umso höher eingeschätzt 
werden, da die Konkurrenz diesmal eine Klasse besser 
war als noch vor drei Jahren. So standen mit Tünde 
Nemes (Fraulautern, ehemals Sindelfingen) oder Ellen 
Smolka vom TTC Langen frühere Bundesliga-Spielerin-
nen auf den Aufstellungslisten.  
Doch nicht nur der VfL Sindelfingen durfte am Ende auf 
dem Treppchen stehen, auch die Damen der Spfr. 
Friedrichshafen erreichten bei den Damen 50 einen 
hervorragenden dritten Platz. Weitere Platzierungen 
der TTBW-Teams sind:  

Herren 40: 7. TTC Weinheim TTBW 
Herren 50: 6. TTC Weinheim TTBW 
Damen 60: 8. PS Karlsruhe TTBW 
Herren 60: 2. TV Forst TTBW  
 

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Den ausführlichen Bericht finden Sie auf unserer Ho-
mepage unter: http://www.ttvwh.de/s/5-a0  

 

Borussia Düsseldorf gewinnt die Champions League!

Die Ausgangsposition für die Titelverteidigung 
des deutschen Rekordchampions, der die Wie-
derholung des historischen "Triples" der Vorsai-
son fest im Visier hat, war nach dem 3:0-
Heimerfolg der Borussia nahezu optimal. 

Christian Süß musste im Eröffnungseinzel versuchen, 
Vladimir Samsonov erneut Paroli zu bieten. Samsonov 
gewann allerdings das Match (5. Satz: 11:9) - somit 
gelang ihm die Revanche für die deutliche Schlappe im 
Hinspiel.  
Nun musste der Weltranglistenzweite Timo Boll gegen 
"Dima" Ovtcharov ran. Ein Sieg oder zwei gewonnene 
Sätze für den Bronzemedaillengewinner von Rotterdam 

und alles würde entschieden sein. Gleich der erste Satz 
ging knapp an Boll (12:10) - somit fehlte noch ein ein-
ziger Satzgewinn zur Borussia-Titelverteidigung in der 
Champions League. Ovtcharov holte sich allerdings 
Durchgang zwei (11:8). Und dann - um 14:53 Uhr MEZ 
- war es in trockenen Tüchern: Die Nummer eins der 
Borussia gewann den dritten Satz mit 11:5, Düsseldorf 
war mit vier Satzgewinnen in der Gesamtrechnung 
nicht mehr einzuholen.  
 

++++++++ Link-Box +++++++++ 
Den ausführlichen Bericht finden Sie unter: 
http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/11974 

v.l.n.r.: Maria Schuller, Elke Philipp 
Trainer Oliver Appelt, Elke Bacher 

 


